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Geschätzte Isenthalerinnen und Isenthaler 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
Ein ereignisreiches Schuljahr mit Licht und Schatten, Tiefen und Höhen liegt 
hinter uns. Zwischen den Gegensätzen liegen Spannung und 
Herausforderung. Mit viel Engagement und Professionalität hat sich die 
Schule Isenthal im vergangenen Jahr allen Aufgaben gestellt. 
 
Nicht immer ist es gelungen, alle Herausforderungen zur Zufriedenheit aller 
Beteiligten zu bewältigen. Deshalb bin ich froh dreht sich die Welt immer 
weiter. Egal was geschieht, welches Wetter wir haben, wer Präsident der USA 
ist, immer geht irgendwo die Sonne auf. 
 
Viel Befriedigung bereiten die Erfolge, die wir in der Schule in der Arbeit mit 
den Kindern erzielen. Es gibt immer auch viele heitere und spannende 
Geschichten, welche den Schulalltag auflockern und bereichern. Die 
Schülerinnen und Schüler stellen sich in kleinen Abteilungen und Klassen in 
vertrauter Atmosphäre den täglichen Herausforderungen.  
 
Die Einführung der Basisstufe ist weitestgehend abgeschlossen. In den 
nächsten Jahren wird das Modell nun weiterentwickelt. Als nächster Schritt 
wird die Zusammenführung der dritten bis sechsten Klasse konkret 
eingeleitet. Somit wird die letzte Phase der strategischen Neuausrichtung 
vorbereitet und voraussichtlich auf das Schuljahr 18/19 umgesetzt. 
 
Das Lehrpersonal hat sich in den letzten Jahren intensiv mit dem 
Altersdurchmischtem Lernen und unserem neuen Schulmodell befasst. Dank 
der umsichtigen Planung und sorgfältigen Begleitung der Schulleiterin ist das 
Team bestens aufgestellt und für kommende Aufgaben, wie die Einführung 
des Lehrplans 21, gut vorbereitet. 
Dem Schulteam ist es, trotz grossen zusätzlichen Belastungen, gelungen den 
Unterricht und die Beziehung zu den Schülerinnen und Schüler professionell 
und liebevoll zu gestalten. Die sehr gute Atmosphäre im Schulhaus ist der 
Lohn dieser Bemühungen. Das verdient grosse Anerkennung und ein 
herzliches Dankeschön. 
 
Im Jahr 2012 habe wir uns Gedanken über eine gute Schule gemacht. Die 
damals gesetzten Ziele hatten immer oberste Priorität. Heute dürfen wir uns 
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freuen, dass wir ein gutes, zukunftsweisendes Schulmodell eingeführt und 
vieles bereits umgesetzt haben. Prägend in all diesen Jahren waren die 
motivierten und initiativen Lehrerinnen und Lehrer welche sich zusammen mit 
der Schulleiterin diesen Herausforderungen gestellt haben und stellen. 
 
Ich hoffe, dass sich die Welt noch lange in ihrem gewohnten Rhythmus dreht 
und freue mich am Bestehenden. Herzlichen Dank an alle, welche sich für die 
Schule Isenthal engagiert haben. Dank solchen Menschen bin ich 
zuversichtlich, dass die Schule Isenthal auch in Zukunft erfolgreich bestehen 
bleibt. 
 
 
Toni Arnold, Schulratspräsident 
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Der neue Gemeindeschreiber 
 
Salü zämä 
 
Mein Name ist Adrian Dittli, bin 47 Jahre alt und lebe mit 
meiner Frau Angela und meinen beiden Kindern David 
und Delia in Altdorf. 
 
Beruflich begann meine Laufbahn als Maschinenzeichner 
in der Eidg. Munitionsfabrik in Altdorf. Dort durfte ich 
meine ersten Erfahrungen mit der Computerwelt sammeln. Dies hinterliess 
bei mir einen so bleibenden Eindruck, dass ich nach einigen Weiterbildungen 
komplett in das Geschäft mit dem Computer einstieg. Nach fünf Jahren bei 
der Comed AG, unteranderem als Schulungsleiter, entschied ich mich 
beruflich zu verändern und nahm eine Stelle als Projektleiter einer 
Softwarefirma an. Nach mehr als 16 Jahren, in welchen ich in der ganzen 
Schweiz unterwegs war, zog es mich wieder zurück in den Kanton Uri. 
 
Seit dem 1. April 2017, darf ich jetzt in Ihrem schönen Dorf Isenthal als 
Gemeindeschreiber amten. Diese herausfordernde Arbeit macht mir sehr viel 
Freude und ich fühle mich in der Verwaltung wohl. Um die gestellten 
Anforderungen noch besser erfüllen zu können, werde ich ab Mitte August 
die Verwaltungsschule besuchen. 
 

In meiner Freizeit bin ich am liebsten in der freien Natur 
unterwegs. Als Strahler liebe ich die traumhaften Berge und 
weiss die Schönheiten der Natur zu schätzen. Nebenberuflich 
bin ich als Schulratspräsident in Altdorf tätig und engagiere 
mich auch auf der politischen Ebene. 
 
Mit dem Isenthal bin ich durch meine Mutter sehr stark 
verbunden. Sie ist im Neien aufgewachsen und besuchte 

auch hier im Dorf die Schule. Auf zahlreichen Wanderungen im Klein- und 
Grosstal erkundeten wir die bezaubernde Umgebung. 
 
Es macht mich stolz, jetzt in diesem Dorf arbeiten zu dürfen und freue mich, 
zusammen mit dem Team, weiterhin für das Wohl des Dorfes Isenthal 
einzusetzen. 
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Gemeindekassiererin Barbara Gasser-Williner 
 
Im August 2013 bin ich mit Sack und Pack ins Guetig gezogen. Seitdem 
arbeite und lebe ich im Kanton Uri. Bis im Januar 2017 war ich bei der oeko 
energie ag in Schattdorf tätig. In einem kleinen Team konnte ich mehrere 
Buchhaltungen führen und deren Abschlüsse in Eigenregie durchführen. 
Diese Arbeit machte mir grossen Spass, da ich sehr selbständig und in 
Eigenverantwortung meiner Tätigkeit nachgehen konnte.  
 
Vor meiner Sesshaftigkeit im Jahr 2013, war ich in verschiedenen Stationen zu 
hause. Aufgewachsen bin ich in mit meinen zwei jüngeren Brüdern im 
Ritterdorf Niedergesteln im Kanton Wallis. 
 
Ich entschied mich nach meiner obligatorischen Schulzeit für die 
kaufmännische Lehre, welche ich in einem Raumplanungsbüro in Brig 
absolvierte. Mein Interesse an der Betriebswirtschaft und Volkswirtschaft war 
schon immer gross, deshalb drückte ich nach der Vollzeit Matura und einem 
halbjährigen Aufenthalt in Australien wieder für dreieinhalb Jahre die 
Schulbank an der Fachhochschule in Sierre/Siders.  
 
Endlich konnte ich im Januar 2007 das Diplom meines Studiums 
Betriebsökonomie in Empfang nehmen und dann hielt mich nichts mehr 
zurück in die grosse weite Welt zu schreiten. Der Schritt war eher klein und es 
verschlug mich «dana dum Lötschbärg» nach Bern.  
 
Zuerst war ich vier Jahre in einer Personalberatung als Beraterin tätig. Nach 
einer grösseren Reise durch Südostasien entschied ich mich die 
Personalbranche zu verlassen und mein Wissen im Bereich Finanz- und 
Rechnungswesen zu vertiefen. Dies konnte ich bis im August 2013 in einer 
Softwarefirma in Bern machen. 
 
Nun schlage ich seit vier Jahren im Isenthal wurzeln und bin seit März 2017 
Gemeindekassier. Ich fühle mich sehr wohl und gut aufgehoben, was in einer 
so schönen Landschaft und aufgeschlossenen Menschen nicht so schwer ist.  
  



 
7 

 

Die neue Gemeinde-Homepage 
 

 
 
Vor ein paar Wochen ging der neue Internetauftritt der Gemeinde Isenthal 
online. Unter dem Navigationspunkt «Gemeinde» finden Sie alle wesentlichen 
Informationen der Verwaltung. Im Gesamtauftritt erhalten Sie auch 
Informationen aus der Bürgergemeinde, der Kirchgemeinde, der Schule und 
des Tourismusvereines. 
 
Im neu gestalteten Terminkalender finden Sie alle uns gemeldeten Anlässe 
und dazugehörende Informationen. Mit der Eingabe eines Begriffs in der 
integrierten Suchmaschine lässt sich die gewünschte Information bestimmt 
finden und vereinfacht das Surfen auf der Gemeindehomepage. 
 
Wir hoffen, Sie finden sich auf unserer neuen gestalteten Homepage zurecht 
und bitte Sie, uns bei Gelegenheit ein Feedback zu geben. So dass die 
Homepage noch besser gestaltet, oder Fehler behoben werden kann. 
 
Feedback und Anregungen bitte senden an: gemeinde@isenthal.ch 
 
Der Gemeinderat und die Verwaltung danken Gasser Toni ganz herzlich, für 

seinen grossen Einsatz und die vielen geleisteten Arbeitsstunden 
für die Isenthaler-Homepage. 
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Meldung von Veranstaltungen für den Terminkalender 
 
Wie Sie vielleicht schon bemerkt haben, ist auf der neuen Homepage ein 
Terminkalender eingerichtet. So besteht für die Bevölkerung, sowie für 
Auswärtige die Möglichkeit, sich über die bevorstehenden Veranstaltungen 
zu informieren. 
 
Damit die Verwaltung die verschiedenen Veranstaltungen im Terminkalender 
erfassen kann, bitten wir Sie, uns Ihre Anlässe per Post oder per Mail 
(gemeinde@isenthal.ch) zu melden. 
 
Dazu brauchen wir von Ihnen folgende Informationen: 
 
 Name des Anlasses 
 Datum und Uhrzeit 
 Veranstaltungsort 
 Beschreibung der Veranstaltung 
 Kontaktperson 

 
Natürlich wäre es sinnvoll, wenn Sie darauf achten würden, dass am gleichen 
Tag nicht mehrere Veranstaltungen stattfinden. Falls wir einen solchen 
Konflikt feststellen, werden wir mit Ihnen in Kontakt treten. 
 
Die Verwaltung dankt Ihnen jetzt schon für die Zusammenarbeit. 
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Wir bitten die Bevölkerung in der Region Bärchi – Scheidegg 
vorsichtig zu sein! 

Das Gebiet Scheidegg bleibt auch in Zukunft Steinschlag gefährdet. 

Steinschlag Bärchi 
 
Am Samstag, 11. März 2017 ereignete sich im 
Bannwald Isenthal oberhalb der Bärchistrasse, 
ein Felsabbruch. Die Abbruchstelle liegt im 
«Unter Band» der Scheidegg.  
 
Am 13. März 2017 fand eine Begehung mit Lukas 
Eggimann und Martin Planzer vom Amt für 
Forst und Jagd, Abt. Naturgefahren statt. Der 
Ausbruch wird auf die bestehende Trennfläche 
des Felsuntergrundes sowie durch Frost-
/Tauzyklen zurückgeführt. In der Abbruchstelle 
konnten keine weiteren akut, abbruchgefährdete Felspartien beobachtet 
werden. Aus der Abbruchstelle muss daher nicht mit weiteren Nachbrüchen 
gerechnet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wanderweg Arbeitstag 

 
 
Am 9. September 2017 organisiert 
der Tourismusverein wieder einen 
Wanderarbeitstag. 
 
Interessierte Personen können sich 
bei Peter Bissig-Bricker melden. 
 
peter@holzbildhauen.ch oder 
041 / 878 11 49 
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Isenthalerstrasse, Saum 
 
Sicherlich fiel Ihnen schon auf, dass an der 
Isenthalerstrasse im Bereich Saum, eine 
Absperrung der Ausweichstelle signalisiert ist. 
 
Gemäss Telefonat von Herr Rolf Schnellmann 
von der Baudirektion, ist die talseitige 
Stützmauer in Bewegung. Bereits im Jahre 2015 
stellte man an dieser Stelle erste Veränderungen 
fest. Damals entschied die Baudirektion als 
Sofortmassnahme, Lasermessungen 
durchzuführen. 
 
Am Dienstag 20. Juni 2017, fand eine Begehung mit Rolf Schnellmann von 
der Baudirektion, einem Geologen (Stefan Tobler) sowie dem 
Gemeindeschreiber statt. Seit dem 25. Juni 2015 bewegte sich die Stützmauer 
um gesamthaft 39 mm talwärts. Die Baudirektion prüft nun Massnahmen zur 
Sanierung. Vorübergehend wird die installierte Absperrung des 
Strassenabschnittes bleiben. 
 
Die Verwaltung wird die Bevölkerung über die nächsten Schritte informieren. 
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Die Einladung der Einwohnerinnen und Einwohner der 
Jahrgänge 1999 und 2000 erhalten eine persönliche Einladung. 

Jungbürgerfeier 2017 
 
Der Gemeinderat ladet alle Einwohnerinnen 
und Einwohner des Jahrgangs 1999 und 
2000 zur Jungbürgerfeier ein. 
 
 
Wann: 10. November 2017 
 
Wo: Gasthaus Tourist, Isenthal 
 
Programm: 
 
19.30 Uhr Begrüssungsapéro 
 Gedanken und Informationen der Gemeindebehörden 
 Gemeinsames Nachtessen und gemütliches Beisammensein 
 
Der Gemeinderat würde sich freuen, wenn möglichst alle Jugendlichen dieser 
Jahrgänge an diesem für Euch einmaligen Anlass teilnehmen würden. 
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Geburten 
 
04.04.2017 Alois Moses 
 Josef und Cornelia Aschwanden-Bucher, Gitschenen 
 
16.04.2017 Yanik 
 Simon und Barbara Bissig-Scheuber, Alter Landweg 12 
 
07.05.2017 Jan 
 Josef Bissig und Priska Gisler, Alter Landweg 18 
 
20.06.2017 Andrin Fabian 
 Andreas und Angelina Herger-Straumann, Grosstalstrasse 5 
 
Geburtstage 
 
75-Jährig 
Infanger-Gisler Bernhard, Dorfstrasse 10 17.09.1942 
Bissig-Arnold Karl, Obere Dorfstrasse 12 15.11.1942 
Aschwanden-Bayquen Josef, Dorfstrasse 28 05.12.1942 
 
80-Jährig 
Zurfluh-Gisler Beatrice, Schluchen 1 25.09.1937 
 
90-Jährig 
Aschwanden Bissig Josef, Gitschenen 2 25.09.1927 
 
 
Gratulationen 
 
5 Jahr Jubiläum 01.10.2017 
Arnold-Arnold Werner 
Hauswart / Gemeindearbeiter 
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Zuzüger 
 
Bissig Erwin, Kleintalstrasse 5 
Bissig Christoph, Alter Landweg 18 
Balint Levente, Gitschenen 2 
Balint Adél, Gitschenen 2 
Balint Andras, Gitschenen 2 
Preis Franz, Grosstalstrasse 13 
Preis Claudia, Grosstalstrasse 13 
Amrein Susanne, Alter Landweg 18 
Bissig Milena, Alter Landweg 18 
Laurén Sanna, Stettli 4 
Fehlmann Markus, Stettli 4 

Wegzüger 
 
Bissig Gabriela, Alter Landweg 14 
Gisler Michael, Ringli 9 
Herger Martin, Alter Landweg 24 
Imhof Stefanie, Sonnenhalb 1 
Zurfluh Thomas, Schluchen 2 
Zurfluh Petra, Schluchen 2 
Zurfluh Patrizia, Mätteli 
Luthiger-Imhof Meinrad, Stettli 4 
Luthiger-Imhof Cornelia, Stettli 4 
Karrer Susanne, Grosstalstrasse 4 
Landolt Ruth, Obere Dorfstrasse 10 

 
 
Todesfälle 
 
13.02.2017 Bissig-Bucher Josef  
 Horn 2 
 
20.02.2017 Bissig-Würsch Anna 
 ehemals Unterer Berg, mit Aufenthalt in Flüelen 
 
09.04.2017 Zgraggen Josefa 
 ehemals Kleintalstrasse 4, mit Aufenthalt in Flüelen 
 
10.06.2017 Ziegler-Herger Hermina 
 ehemals Dorfstrasse, mit Aufenthalt in Flüelen 
 

 
 

 
Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 

der ist nicht Tod, der ist nur fern. 
Tod ist nur, wer vergessen wird. 
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Herzliche Gratulation zur bestandenen 
Matura- oder Lehrabschlussprüfung. 

Endlich vorbei….. 
 
 

 
 
 

In den Händen hältst du endlich dein Diplom. 
Du hast es geschafft und erntest nun deinen Lohn. 

Tolle Leistungen hast du vollbracht 
und unendlich viele Nächte dafür durchgemacht. 

Rein ins Berufsleben mit viel Erfolg und Ruhm. 
Tausend Türen stehen dir nun offen, die dir Gutes tun. 

 
 
 
 

Wir wünsche allen Absolventen alles Gute auf Ihrem weiteren Berufsweg. 
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Tourismusverein Isenthal 
 
Herzlichen Dank Ursi und Walter 
 
Ursi Gehrig und Walter Zurfluh arbeiteten seit Jahren für die Verbesserung 
der touristischen Infrastruktur von Isenthal und dies wohlgemerkt, freiwillig 
und ohne jemals einen Rappen für Ihre Arbeit zu verlangen. Das 
unermüdliche Schaffen der Beiden steigerte den Stellenwert des Tourismus 
in Isenthal beträchtlich und erhöhte die Wertschöpfung im Tal markant. Ein 
weiterer, indirekter aber schöner 
Nebeneffekt ist die Förderung des 
ÖV nach Isenthal. 
Nach 10 Jahren als Sekretärin und 10 
Jahre als Präsident verlassen die 
beiden den Vorstand vom 
Tourismusverein Isenthal. Wir 
wünschen Ihnen alles Gute und viel 
Befriedigung bei Ihren neuen 
Aufgaben.  Walter Zurfluh in seinem Element 
 
 
Neuer Prospekt 
 
Jetzt ist er da.  
Nach 10 Jahren hat sich der Verein für einen neuen Prospekt entschieden. 

Nach dem Verbrauch von 60’000 
Exemplaren sind uns die alten 
Prospekte ausgegangen. 
Wir haben versucht, anstelle von fünf, 
nur noch einen einzigen Prospekt zu 
gestalten.  
 
 
 

Neu sind alle fünf bisherigen kleinen Prospekte in einem grossen und 
übersichtlichen Prospekt verpackt worden, 



 
16 

 

Handwerksmarkt 
 
Am 24. September 2017 findet der zur Tradition gewordene „Isenthaler 
Handwerksmarkt“ statt. 
Es freut uns besonders, dass wir in diesem Jahr drei neue Handwerke 
vorstellen dürfen. 
Nachdem im letzten Jahr bereits der 
Familienbetrieb der Familie Kempf 
dazugekommen ist, sind heuer mit 
der Schreinerei von Beat Arnold, den 
Bierbrauern vom Dorfladen und der 
Bürgergemeinde Isenthal nochmals 
neue Handwerke mit dabei. 
 

Klara Bissig verkauft «Hiesigs» 

 
 
Wanderwege 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Wegmeistern der Wanderwege im 
Isenthal. 

Wussten Sie, dass Isenthal über rund 105 km 
markierte Wanderwege verfügt.  
Damit die Wege immer in tadellosem Zustand 
sind, braucht es viel Schweiss und einige 
Stunden Arbeit. Rund 30 freiwillige Wegarbeiter 
sind während der Sommermonate für 
Einheimische und Touristen unterwegs. Sie 
machen die Wege sauber, Steine werden 
abgeräumt und Sträucher und Gräser 
geschnitten…...  

 
Auch Ferdy Infanger (Bild) gehört zu den guten Seelen der Wegunterhalter 
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Rastplätze 
 

 
 
Acht offizielle Grillstellen gibt es in Isenthal. 
 
Holzauffüllen, Grillstelle putzen und den liegengelassen Müll wegräumen 
gehört zu den Aufgaben der Grillstellen-Unterhalts Equipe. Leider ist das 
Müll immer ein leidiges Thema. Auch kommt es immer wieder vor, dass 
wilde Feuerstellen auf Wiesen und Alpweidegebieten erstellt werden. Plastik, 
Scherben, Aluminiumteile etc. gehören mitunter zu den grössten 
Gesundheitsgefährdungen unserer Nutztiere. Wir bitten daher alle Freunde 
unseres schönen Bergtals, Ihren Müll wieder mit nach Hause nehmen und 
korrekt zu entsorgen. Ebenso sind wir sehr dankbar, wenn wild erstellte 
Feuerstellen nach dem Gebrauch auch wieder weggeräumt werden. 
 
Einen glücklichen und zufriedenen Sommer  
 
 
Verein Isenthal Tourismus 
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Musikgesellschaft Isenthal 
 
Im damaligen Sekundarschulzimmer gründete man die Musikgesellschaft 
Isenthal anlässlich einer Besprechung am 6. März 1939. Bereits am 1. August 
war der erste Auftritt des neu gegründeten Vereines und stand unter der 
Leitung von Josef Gasser sen. Guetig. 
 
Nach tragischen Schicksalsschlägen im Jahre 1947, starb der Dirigent Josef 
Gasser an einer Lungenentzündung und im Jahre 1949, verloren vier 
Musikanten ihr Leben bei einem tragischen Bootsunglück auf dem Urnersee. 
Der Verein wurde im Jahre 1954 stillgelegt, aber nicht aufgelöst. 
 
Am 22. Juli 1966 folgten 33 interessierte Musikanten einer Einladung von 
Hauptinitiator Hans Gasser, um die Musikgesellschaft Isenthal neu zu 
beleben. So trat die neubelebte Musikgesellschaft unter der Leitung von 
Hans Münger (Bauen) an der Isenthaler Chilbi 1966 das erste Mal wieder auf. 
Noch heute spielen drei Musikanten aus dem damaligen Neubeginn mit. 
 
Höhepunkte: 
 1969 gab sich der Verein sein erstes Vereinsbanner und 1970 fand eine 

Neuinstrumentierung statt. 
 1989 feierte die MG Isenthal ihr 50-Jahr Jubiläum mit einem 

dreitägigem Fest. Passend dazu wurde eine Festschrift verfasst. 
 1994 und 2007 fanden Neuninstrumentierungen statt. Ebenfalls im Jahr 

1994 durfte eine neue Fahne eingeweiht werden. 
 2003 wurde die heutige Uniform angeschafft. 
 2014 feierte die MG Isenthal ihr 75-Jahr Jubiläum. 

 
Als Organisatorin des 2. Urner Blasmusikfestivals durften wir 
viel Lob entgegennehmen. 20 Musikvereine nahmen am 
Wettbewerb teil und stellten sich einer 
professionellen Jury. Mit Hilfe aller Isenthaler 
Dorfvereine konnte dieses unvergessliche 
Fest organisiert werden.  
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Die Musikgesellschaft Isenthal steht seit Herbst 2005 unter der musikalischen 
Leitung von Alexander Troxler, Flüelen.  
 
Neben den kirchlichen und weltlichen Auftritten, ist sicher das Jahreskonzert, 
welches meistens an Pfingsten stattfindet, der Höhepunkt im Vereinsjahr. 
 
Die MG Isenthal trifft man auch auswärts an, sei es an kantonalen Anlässen 
und Festen oder auch auf Einladungen von befreundeten Musikvereinen. 
Auch am Folklorefestival in Zermatt im Jahr 2012 oder an der Waldshuter 
Chilbi 2015 erfreuten wir die Zuhörer. 
 
Zurzeit sind in der MG Isenthal 30 Mitglieder im Alter von 15 bis 75 Jahren 
aktiv. Dies hat den Vorteil, dass Alt und Jung voneinander profitieren und 
lernen können zum Wohle des Vereines. 
 
Die Musikgesellschaft ist bemüht, neue Mitglieder zu rekrutieren. So werden 
die Jungmusikanten über die Musikschule in den Verein geholt. Erfreulich ist 
auch, dass einige ehemalige Isenthaler/innen die Treue über Jahrzehnte zum 
Verein halten, und so auch mit der Talschaft verbunden bleiben. 
 
Möge der Verein weiter ihren kulturellen Beitrag in der Dorfgemeinschaft 
mitgestalten. 
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Erscheint 2 mal jährlich; Beiträge von Behörden, Eltern, SchülerInnen sind 
willkommen. Nächster Redaktionsschluss: 31. Dezember 2017 

Schul – Daten 
 

 

 

 

 
 
 
 

21.08.2017 Schulbeginn Kreisschule Seedorf und Gymnasium 
28.08.2017 Schulbeginn Primarschule Isenthal 08.20 Uhr Messe 
07.09.2017 Elternabend Mittelstufe I+II (3.-6. Klasse),19.30 Uhr 
13.09.2017 Elternabend Basisstufe (KG-2. Klasse), 19.30 Uhr 
13.09.2017 08.20 Uhr Schulgottesdienst (Pfarrblatt beachten) 
07.10.-22.10.2017 Herbstferien 
15.10.2017 Chilbi in Isenthal 
25.10.2017 08.20 Uhr Schulgottesdienst (Pfarrblatt beachten) 
01.11.2017 Allerheiligen schulfrei 
06.11.2017 Nachmittag Schwimmen 
13.11.2017 Nachmittag Schwimmen 
20.11.2017 Nachmittag Schwimmen 
22.11.2017 08.20 Uhr Schulgottesdienst (Pfarrblatt beachten) 
27.11.2017 Nachmittag Schwimmen 
08.12.2017 Maria Empfängnis schulfrei 
13.12.2017 7.00 Uhr Schulgottesdienst Rorate (Pfarrblatt beachten) 
23.12.-07.01.2018 Weihnachtsferien 
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08.01.2018 Nachmittag Schwimmen 
10.01.2018 08.20 Uhr Schulgottesdienst (Pfarrblatt beachten) 
15.01.2018 Nachmittag Schwimmen 
22.01.2018 Nachmittag Schwimmen 
29.01.2018 Nachmittag Schwimmen 
31.01.2018 11.00 Uhr Halssegnung 
05.02.2018 13.15 Uhr Schulfasnachtsumzug 
08.02.-13.02.2018 Fasnachtstage schulfrei 
14.02.2018 Aschermittwoch ganzer Tag Schule 
14.02.2018 08.20 Uhr Schulgottesdienst (Pfarrblatt beachten) 
03.03.-11.03.2018 Sportferien 
19.03.2018 Josefstag schulfrei 
14.03.2016 08.20 Uhr Schulgottesdienst (Pfarrblatt beachten) 
30.03.-02.04.2018 Osterwochenende 
11.04.2018 08.20 Uhr Schulgottesdienst (Pfarrblatt beachten) 
15.04.2018 Weisser Sonntag Isenthal 
16.04.2018 08.30 Uhr Dankgottesdienst Erstkommunionkinder 
16.04.2018 18.00 Uhr Musikschulvortrag 
05.05.-13.05.2018 Frühlingsferien 
16.05.2018 08.20 Uhr Schulgottesdienst (Pfarrblatt beachten) 
21.05.2018 Pfingstmontag schulfrei 
30.05.2018 ACHTUNG! Mittwoch ganzer Tag Schule 
31.05.2018 Fronleichnam schulfrei 
01.06.2018 Freitag nach Fronleichnam schulfrei 
13.06.2018 08.20 Uhr Schulgottesdienst (Pfarrblatt beachten) 
22.06.2018 10.30 Uhr Schulschlussfeier mit Wortgottesdienst 
27.08.2018 Schulbeginn Primarschule Isenthal Schuljahr 2018/19 
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Schul- und Ferienplan 2017/18 
 
 
 
 
 
Schulbeginn: Montag, 28. August 2017 
 
 
Schule: Montag, 28. August 2017 bis Freitag, 06. Oktober 2017 
 
 
Herbstferien: Samstag, 07. Oktober 2017 bis Sonntag, 22. Oktober 2017 
 
 
Schule: Montag, 23. Oktober 2017 bis Freitag, 22. Dezember 2017 
 
 
Weihnachtsferien: Samstag, 23. Dezember 2017 bis Sonntag, 07. Januar 2018 
 
 
Schule: Montag, 08. Januar 2018 bis Freitag, 02. März 2018 
 Fasnachtstage schulfrei 
 Donnerstag, 08. Februar bis Dienstag, 13. Februar 2018 
 ACHTUNG: Mittwoch, 14. Februar 2018 ganzer Tag Schule 
 
 
Sportferien: Samstag, 03. März bis Sonntag, 11. März 2018 
 
 
Schule: Montag, 12. März 2018 bis Freitag, 04. Mai 2018 
 Freitag, 30. März 2018, Karfreitag, schulfrei 
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 Montag, 02. April 2018, Ostermontag, schulfrei 
 
 
Frühlingsferien: Samstag, 05. Mai 2018 bis Sonntag, 13. Mai 2018 
Schule: Montag, 14. Mai 2018 bis Freitag, 22. Juni 2018 
 Montag, 21. Mai 2018, Pfingstmontag, schulfrei 
 Mittwoch, 30. Mai 2018, ganzer Tag Schule 
 Freitag nach Fronleichnam, 01. Juni 2018, keine Schule 
 
 
Schulschluss: Freitag, 22. Juni 2018 
 
 
Feiertage: Mittwoch, 01. November 2017, Allerheiligen 
 Freitag, 08. Dezember 2017, Maria Empfängnis 
 Montag, 19. März 2018, Josefstag 
 Freitag, 30. März 2018, Karfreitag 
 Montag, 02. April 2018, Ostermontag 
 Montag, 21. Mai 2018, Pfingstmontag 
 Donnerstag, 31. Mai 2018, Fronleichnam (Brücke) 
 
 
 
Schul- und Ferienplan 2018/19 
 
Schulbeginn: Montag, 27. August 2018 
 
Herbstferien: 06. Oktober bis 21. Oktober 2018 
Weihnachtsferien: 22. Dezember 2018 bis 06. Januar 2019 
Fasnachtstage/Sportferien: 23. Februar 2019 bis 10. März 2019 
Ostertage/Frühlingsferien: 19. April bis 28. April 2019 
 
Schulschluss: Mittwoch, 19. Juni 2019 
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Schulmitteilungen 2017/18 
 
Schulbeginn 
Montag, 28. August 2017 mit einer Schulmesse um 08.20 Uhr 
 
Schulzeiten 
Schulbeginn morgens: 08.20 Uhr Mittagspause:  11.55 Uhr 
Schulbeginn nachmittags: 12.55 Uhr Schulschluss:  15.25 Uhr 
 
Stundenpläne  Die Kinder erhalten sie direkt von den Lehrpersonen.  
 
Vollzeitkindergarten 
Mit dem Kindergartenobligatorium (ab Schuljahr 2016/17) für den grossen 
Kindergarten müssen die Kinder wöchentlich während 24 Lektionen den 
Unterricht besuchen. Das bedeutet, dass sie täglich mindestens einen halben 
Tag Schule haben (auch am Mittwochmorgen). 
 
Mittagsverpflegung 
Kinder mit längerem Schulweg und Älplerkinder erhalten die 
Mittagsverpflegung im Gemeindesaal. Diese Kinder sind automatisch zum 
Mittagstisch angemeldet. 
 
Eine Mahlzeit für die weiter entfernten Kinder kostet die Eltern CHF 4.00. 
 
Auch die übrigen Kinder dürfen an der Mittagsverpflegung teilnehmen, falls 
die Eltern das Kind zwei Tage zuvor (Tel 079 482 03 00) anmelden. Die 
Kosten für eine Mahlzeit betragen CHF 8.00. 
 
Sollte Ihr Kind krank sein oder aus andern Gründen nicht an der 
Mittagsverpflegung teilnehmen, bitten wir Sie, die Abmeldung für die 
Mittagsverpflegung direkt beim Hauswart (079 482 03 00) zu machen, 
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spätestens bis 9.00 Uhr am Tag der Abwesenheit. Andernfalls wird das 
Mittagessen mit CHF 8.00 in Rechnung gestellt. 
 
Während der Mittagszeit ist der Hauswart die Ansprechperson bei 
dringenden Anliegen und interveniert bei Vorfällen. 
Die Mittagsverpflegung wird am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
angeboten. Der Schulrat hofft, dass die Gelegenheit zur Mittagsverpflegung 
am Dienstag und Freitag gut genutzt wird, um die Kosten pro Mahlzeit 
möglichst tief zu halten. 
 
Dispensen 
Gestützt auf Art. 24 Abs. 4 und Art. 25 Abs. 5 der Schulverordnung des 
Kantons Uri und dem Reglement über Absenzen und Beurlaubungen von 
Schülerinnen und Schülern (Erziehungsratsbeschluss vom 28. Juni 2000) 
erhalten die Eltern die Möglichkeit, ihr Kind bis zu vier Schulhalbtage pro 
Schuljahr in eigener Kompetenz vom Schulunterricht zu dispensieren. Die 
Selbstdispensation ist der Klassenlehrperson mindestens 2 Schultage vor der 
Abwesenheit schriftlich mitzuteilen. Die Formulare können bei der 
Klassenlehrperson bezogen oder über die Homepage Isenthal 
www.isenthal.ch heruntergeladen werden. 
Für weitere Dispensen muss ein Dispensgesuch eingereicht werden. Dieses 
ist der Klassenlehrperson mindestens drei Schulwochen vor der gewünschten 
Dispensation abzugeben. 

Die Einreichung eines Dispensgesuches heisst nicht, dass dieses automatisch 
bewilligt wird. Gemäss dem Reglement über die Absenzen und 
Beurlaubungen von Schülerinnen und Schülern werden Dispensen 
(Beurlaubungen) unter Artikel 9 folgendermassen geregelt: 

 
Die Beurlaubung wird bewilligt: 
a) bei voraussehbaren, dringenden persönlichen und familiären 

Angelegenheiten; 

b) bei Erkrankung eines Elternteils, wenn die Mithilfe zu Hause 
unentbehrlich ist; 

c) bei ansteckenden Krankheiten von Personen, die im gleichen Haushalt 
wohnen. 



 
28 

 

2 Für Langzeitbeurlaubungen schliessen die Eltern mit dem Schulrat eine 
schriftliche Vereinbarung ab. 

 
Es ist grundsätzlich Pflicht der Eltern, den Lehrpersonen Abwesenheiten der 
Kinder zu melden und diese unaufgefordert zu begründen. 
Eltern- und Lehrerberatung 

Die verantwortliche Schulpsychologin für Isenthal ist Denise Wyrsch. Auch 
Eltern können mit ihr (041 875 29 18) direkt Kontakt aufnehmen. 
 
 
Verabschiedung 
 
Rebecca Bet und Martina Girsberger haben im letzten Schuljahr die 3./4. 
Klasse gemeinsam durchs Jahr geführt. Beiden waren bereit, kurzfristig die 
Abteilung zu übernehmen und haben sich gut an der Schule Isenthal 
eingelebt. Martina Girsberger und Rebecca Bet werden an einer anderen 
Stelle wieder neue Herausforderungen annehmen. Die Schulleiterin und der 
Schulrat Isenthal danken ihnen für ihren grossartigen Einsatz und ihr 
Engagement für die Schule Isenthal und wünschen den beiden Frauen alles 
Gute für die Zukunft. 
 
Andrea Müller, Klassenlehrerin der 5./6. Klasse, hat sich entschieden, nach 
der Geburt ihrer Tochter nicht mehr an die Schule Isenthal zurückzukehren. 
Der Schulrat und die Schulleiterin wünschen ihr für die Zukunft alles Gute 
und gratulieren zur Geburt von Enya. 
 
 
Lehrpersonen 
 
Pädagogische Schulleitung  
Romy Renggli Wipfli unterstützt den Schulrat als pädagogische Schulleitung. 
Auch für Sie als Eltern kann unsere Schulleiterin eine wichtige 
Ansprechperson sein. Scheuen Sie sich also nicht, sich bei Fragen oder 
Problemen an sie zu wenden. 
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Bürozeiten: Dienstag-, Donnerstag- und Freitagnachmittag 
 Telefon 079 344 66 58 
 
Ausserhalb der Bürozeiten ist Romy Renggli per E-Mail unter 
schulleitung@schule-isenthal.ch erreichbar. 
 
Basisstufe  
Das Basisstufenteam setzt sich im kommenden Schuljahr wie folgt 
zusammen: Nicole Kieliger, Helen Bissig, Sandra Bricker (Fachlehrperson) und 
Romy Renggli. 
 
Mittelstufe 
3./4. Klasse: Laura Müller ist die Klassenlehrerin der 3./4. Klasse. Als 
Fachlehrpersonen unterrichten Kevin Müller, Sandra Bricker und Romy 
Renggli. 
 

5./6. Klasse: Kevin Müller unterrichtet die 5./6. Klasse. Er wird durch die 
Fachlehrpersonen Laura Müller, Sandra Bricker, Franziska Heinzer und Romy 
Renggli unterstützt. 
 
Der Schulrat und die Schulleiterin heissen Kevin Müller und Laura Müller 
herzlich willkommen. 
 
Integrative Förderung 
Romy Renggli ist zuständig für die Integrative Förderung.  
 

Thomas Frick ist zuständiger Logopäde für die Gemeinde Isenthal. 
 
Religion 
Pater Michael erteilt der 1. und 2. Klasse Religionsunterricht. Den 
Religionsunterricht in der 3. bis 6. Klasse erteilt Jehle Ruth. 
 
Schulrat und Schulleitung wünschen dem Team und allen an der Schule 
beteiligten Personen ein gutes Schuljahr und hoffen auf eine angenehme 
Zusammenarbeit.  
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Willkommen 
 
Ich heisse Kevin Müller. Aufgewachsen bin ich in Schattdorf, wo ich auch 
heute noch mit meiner Partnerin lebe. Nach meiner Ausbildung zum 
Primarlehrer habe ich während zwei Jahren an der Primarschule Siglistorf AG 
unterrichtet. Dort dufte ich bereits Erfahrungen im mehrklassigen 

Unterrichten sammeln. Seit Februar 2017 
unterrichte ich die 5. und 6. Primarstufe an der 
Schule Isenthal.  
 
In meiner Freizeit spiele ich aktiv Theater und in 
einer Guggenmusik. Ich liebe es zu reisen und 
Zeit in der Natur zu verbringen.  
 
 
 
 

 
Ich heisse Laura Müller, bin frisch diplomierte Primarlehrerin und komme aus 
Altdorf. In meiner Freizeit spiele ich Unihockey in der 2. Damenmannschaft 
des Floorball Uri und bin zudem langjährige Skischullehrerin der Skischule 
Erstfeld. 
Ich selber bin in Schattdorf zur Schule 
gegangen und deshalb umso mehr erfreut, 
weiterhin im Kanton Uri bleiben zu können. 
Schon früh habe ich mich für die Kinder- und 
Jugendarbeit interessiert und mich bei der Pfadi 
engagiert. Auch die Zusammenarbeit mit 
Menschen mit einer körperlichen oder geistigen 
Beeinträchtigung haben mich während den 
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Gymi-Jahren bereichert. Nun kann ich meine Passion zum Beruf machen und 
bin hoch erfreut und motiviert, meinen Berufseinstieg an der Schule Isenthal 
anzupacken! 
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Ausfall einer Lehrperson während der Blockzeiten 
 
Der Erziehungsrat hat am 05. November 2008 Weisungen zur Schulzeit 
an Urner Primarschulen erlassen. In Artikel 10 ist der Ausfall des 
Unterrichts während der Blockzeit geregelt: 
 
a) Bei kurzfristigem Ausfall einer Lehrperson ist die Schule für die ersten 2 

Tage während der Blockzeit betreuungspflichtig. 
 
Dies bedeutet, dass die Schüler und Schülerinnen trotz Krankheit einer 
Lehrperson die Schule am Vormittag besuchen. Am Nachmittag haben 
die Kinder, je nach Stundenplan, schulfrei. 
Zusammen mit dem Lehrerinnenteam und der Schulleitung ist der 
Schulrat bestrebt, für solche Fälle Aushilfen (Springer/Innen) einzustellen, 
die den Unterricht während zwei Vormittagen erteilen können. Sollte die 
Lehrperson bis dahin noch nicht genesen sein, wird eine Stellvertretung 
organisiert. 
 
 

Kurzmeldungen 
Schwimmen 
Um während des Schwimmunterrichts eine grösstmögliche Sicherheit zu 
gewährleisten, werden die Lehrkräfte zusätzlich von Freiwilligen bei der 
Betreuung und Aufsicht der Kinder unterstützt. Der Schulrat und die 
Schulleitung danken den Schwimmbegleiterinnen recht herzlich für ihre 
Bereitschaft, diese Aufgabe zu übernehmen. 
 
Unihockey-Schläger 
Jedes Kind erhält bei Schuleintritt einmalig einen Unihockeyschläger gratis 
von der Schule. Dieser ist persönliches Eigentum des Kindes während der 
Schulzeit im Isenthal. Kaputte Schläger werden nicht von der Schule 
ersetzt.  
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Zahnpflege 
Die Urner Schulen sind verpflichtet, Zahnpflege in der Schule anzubieten, 
damit Zahnkaries und Parodontose eingedämmt oder gar verhindert 
werden können. Dafür verantwortlich ist jeweils unsere Zahnpflegerin. Die 
Schüler und Schülerinnen, die an der Mittagsverpflegung teilnehmen, 
haben die Möglichkeit, kurz vor Schulbeginn ihre Zähne im 
Klassenzimmer zu putzen. 
 
Zahnkontrolle (obligatorisch) 
Die jährliche Zahnarztkontrolle für Schüler und Schülerinnen läuft 
folgendermassen ab: 
Sie melden Ihr Kind bei Ihrem Zahnarzt in der schulfreien Zeit zum 
Schuluntersuch an (Schuluntersuch aus Kostengründen erwähnen).  
Für die Kosten des Untersuchs stellt der Zahnarzt der Gemeinde Isenthal 
Rechnung, während die Behandlungskosten die Eltern tragen. Falls der 
Zahnarzt den Untersuch den Eltern berechnet, bitte dies auf der 
Gemeindekanzlei sofort melden (zur Vermeidung von doppelten 
Rechnungsstellungen an Gemeinde und Eltern durch Zahnärzte).  
Die Zahnkontrolle soll bis Ostern stattfinden und das Doppel des 
Schulzahnpflegeblattes muss der Klassenlehrperson abgegeben werden, 
damit das lückenlose Erfassen aller Kontrolluntersuchungen gewährleistet 
ist.  
 
Ärztlicher Schuluntersuch (obligatorisch) 
Alljährlich werden durch den Schularzt die Kinder des grossen 
Kindergartens und der vierten Klasse untersucht. Im Bedarfsfall nimmt der 
Arzt anschliessend direkt mit den Eltern Kontakt auf.  
Ab dem neuen Schuljahr ist die Bristenpraxis, Altdorf, für die 
schulärztlichen Belange und Untersuchungen der Schule Isenthal 
zuständig. 
 
Ausleihe von Büchern in der Schulbibliothek 
Die Schüler und Schülerinnen der Schule Isenthal dürfen und müssen im 
Rahmen des Unterrichts regelmässig in der Schulbibliothek Bücher 
ausleihen. Es kommt ab und zu vor, dass ein Buch verloren geht. Für 
jedes Buch, das nicht abgegeben wird, muss CHF 10.00 bezahlt werden.  
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Waldspielgruppe Isenthal 
Seit achtzehn Jahren gibt es die Spielgruppe Isenthal. Schon viele Kinder 
konnten davon profitieren. Sie leistet mit ihrem Angebot einen wichtigen 
Beitrag zur Entwicklung der Vorschulkinder. Auch im neuen Schuljahr 
werden die Kinder zweimal im Monat jeweils den Donnerstagnachmittag 
(13.30-15.30 Uhr) in der Natur verbringen. Die Kinder mit Jahrgang 2013 
und 2014 sind herzlich willkommen. Die Eltern können ihr Kind bei den 
fachkundigen Betreuerinnen Regina Imholz (041 870 02 77) oder Antonia 
Infanger (041 871 00 07) anmelden. Ein Nachmittag kostet pro Kind CHF 
10.00. 
 
MUKI-Turnen 
Das MUKI-Turnen ist für Kinder ab 3 Jahren und kann bis und mit dem 
kleinen Kindergarten besucht werden. Die beiden Leiterinnen, Andrea 
Bissig und Vreny Gasser, freuen sich, zahlreiche Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen jeweils zweimal im Monat begrüssen zu dürfen. Das 
Turnen findet am Donnerstagnachmittag von 13.30 bis 14.30 Uhr statt. 
Der Start des MUKI-Turnens ist nach den Herbstferien und wird vor 
Ostern abgeschlossen. Es wird ein kleiner Beitrag von Fr. 2.00 pro Kind 
verlangt. 
 
Ausleihen Kantonsbibliothek Uri und Ludothek 
Die beiden Stellen bieten eine Fülle interessanter und lehrreicher Bücher, 
Kassetten, Filme, Videos, DVD und Spiele an. Diese sind allen Eltern und 
Kinder zugänglich. 
 Kantonsbibliothek Uri, Bahnhofstrasse 13, Altdorf; geöffnet: Montag, 

Dienstag, Mittwoch, Freitag von 14.00-19.00 Uhr, Samstag von 14.00-
17.00 Uhr. Die Kinderbücherausleihe ist gratis. 

 Ludothek Uri, Seedorferstrasse 1, Altdorf; geöffnet: Mittwoch und 
Freitag von 15.00-18.30 Uhr. 
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Mitteilungen der Schulleitung 
 
Inkraftsetzung Lehrplan 21 
Wie Sie bereits vor einem Jahr an dieser Stelle lesen konnten, findet die 
eigentliche Inkraftsetzung des neuen Lehrplans in Uri im Schuljahr 2017/2018 
statt. 
Die Lehrpersonen werden sich in der Weiterbildung weiterhin mit dem Lehrplan 
21 befassen, um diesen in den kommenden Jahren Schritt für Schritt im 
Schulalltag umzusetzen. 
Alle Eltern der Schülerinnen und Schüler werden noch im August mit einem 
Flyer bedient, der das Wichtigste im Überblick zusammenfasst. Weiter wird das 
Thema am Elternabend aufgegriffen. Für besonders interessierte Personen ist im 
Frühjahr 2018 eine Informationsveranstaltung der Schule Isenthal zum Thema 
Lehrplan 21 in Planung. 
 
https://www.youtube.com/watch?v=2ItHQH8XFCU 
-Urner Kurzfilm Lehrplan 21 
 
www.lehrplan.ch 
-Informationen zum Lehrplan 21 
-Flyer „Das Wichtigste im Überblick“ (Startseite unten rechts) 
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Aus dem letzten Schuljahr 
 
Stier Nandi - gerettet im Isenthal!  
Mäuschenstille am Donnerstagvormittag im Suppensaal Isenthal. Schon in 
den ersten Sekunden bringt der mürrische Stier (Thomy Truttmann) die 
fünfzig Schulkinder zum Lachen. Der Stier Nandi wird als Schwingerprämie 
vergeben. Er protestiert und verletzt den Besitzer. Das geht diesem eindeutig 
zu weit und er gibt den Befehl, den Stier zu schlachten. Doch Nandi flieht mit 
viel Glück. Die Radioreporterin Eva (Lisa Bachmann) hat Erbarmen und macht 
sich auf die Suche. Die Geschichte wird zunehmend turbulenter, doch 
schliesslich gibt’s ein Happy End.  
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Schulreise 2017 In den Zürich Zoo 
Am 29.5.17 gingen die 5./6. und die 3./4. Klasse von Isenthal und Bristen in 
den Zürich Zoo. Die Schulreise wurde uns von der Getika-Stiftung 
gesponsert. Wir fuhren mit dem Car in den Zoo. Am Vormittag wurden wir in 
Gruppen eingeteilt und mussten dann verschiedene Fragen zu den Tieren 
beantworten gehen. Nach dem Mittag wurde uns ein Eis spendiert. Am 
Nachmittag hatten die 3./4.  und die 5./6. Klasse eine Führung. Die 5./6. 
Klasse ging in die Masoala-Halle bei 41°C und haben ganz schön geschwitzt. 
In der Zeit waren die 3./4. Klässler auf Rekordsuche bei den Pinguinen, 
Faultieren, Ameisenbären, Tapir, Flamingos, Totenkopfäffchen, 
Kapuzineräffchen und den jungen Brillenbären. Die waren süss. Die 3./4. 
Klässler haben sogar einen Wilderer im Zoogefängnis gesehen . Nach den 
Führungen trafen sich die 3./4. und 5./6. wieder im Car. Der Car fuhr uns bis 
nach Seedorf und von dort aus liefen wir zum Seerestaurant. Dort badeten 
wir unsere Füsse. Das war erfrischend. Dann gingen wir zur Posthaltestelle, 
wo wir die Kinder von der 1. und 2. Oberstufe trafen. 
In Isenthal verabschiedeten sich alle und gingen nach Hause. Das war ein 
aufregender Tag        
Autoren: Lara Bissig und Sarah Aschwanden  
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Schulschluss 14. Juni 2017 
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Die 6. Klasse des Schuljahres 2016/17 

 

 
 

Von unten: Matthias Bissig, Julian Gisler, Wendelin Aschwanden, Lukas Bissig, Sandro Eberli, 
Silvio Bissig, Elena Bissig, Leila Bissig, Alessia Jauch, Leonie Imholz, Klassenlehrer Kevin Müller 

 

Der Schulrat, die Schulleiterin und das Lehrerteam wünschen den Schülerinnen 
und Schülern einen guten Start in der Oberstufe 
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Schulrat und Schulleitung danken…. 
 
...den Eltern für das Vertrauen, die Mitarbeit und für die in der Familie 
geleistete Erziehungsarbeit.  
 
...den Behörden, besonders dem Kirchen- und Gemeinderat, für die 
Kooperation in schulischen Angelegenheiten. 
 
...der Bildungs- und Kulturdirektion, speziell dem Erziehungsrat und dem 
Amt für Volksschulen, für die konstruktive Zusammenarbeit und die 
Unterstützung. 
 
...der Stiftung papilio, besonders für ihren vor Ort geleisteten Einsatz. 
 
...der Musikschule Uri und ihren Lehrkräften für die Bereitschaft, wenn 
möglich in Isenthal zu unterrichten. 
 
...allen Helfern und Helferinnen, den Schwimmhilfen, den Begleiter/Innen 
bei Schulausflügen sowie allen, die spontan Fahrdienst leisten. 
 
...dem Abwart Werner Arnold, für seinen Einsatz und den tipptoppen 
Sommerferienputz des Schulhauses sowie Bernadette Walker-
Schönenberger für die Unterstützung. 
 
…. René Gasser, dem Computerverantwortlichen, für die unzähligen 
Stunden, die er für den Unterhalt der Computer eingesetzt hat und den 
Support. 
 
...allen Spendern, Spenderinnen, Gönnern und Gönnerinnen der Schule 
Isenthal. 
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Adress- und Telefonliste Lehrpersonen 
 

Lehrerzimmer Dorfstrasse 23 6461 Isenthal  041 878 10 05  
      

Romy Renggli Wipfli  Vogelsanggasse 9 6460 Altdorf Schulleitung 
Heilpädagogin 

079 344 66 58 schulleitung@schule-isenthal.ch 

      

Nicole Kieliger Steinmattstrasse 25a 6460 Altdorf Basisstufe 079 399 44 19 nicolekieliger@schule-
isenthal.ch 

      

Helen Bissig Obere Dorfstrasse 12 6461 Isenthal Basisstufe 041 878 18 81 bissig.helen@bluewin.ch 
      

Laura Müller Frohmattweg 5 6460 Altdorf 3./4. Klasse 079 617 32 06 laura.mueller.94@gmail.com 
      

Kevin Müller Gotthardmatte 29 6467 
Schattdorf 

5./6. Klasse 078 899 27 99 kevin.mueller.1989@gmail.com 

      

Sandra Bricker Bissig Dorfstrasse 29 6461 Isenthal Fachlehrerin 041 878 11 49 sandra.bricker@gmx.ch 
      

Franziska Heinzer Besslerweg 7 6460 Altdorf Fachlehrerin 041 870 38 82 franziskagen@gmx.ch 
      

Thomas Frick Gotthardstrasse 14 6460 Altdorf Logopädie 041 874 13 77 
Therapiestelle 

 

      

Ruth Jehle Seedorferstrasse 63 6460 Altdorf Religion 
3.-6. Kl. 

041 871 01 52 ruth.jehle@altdorf.educanet2.ch 

      

Pater Michael Dorfstrasse 116 6462 Seedorf Religion 1./2. 079 822 56 98 michael.almeida@pallottiner.ch 
      

Arnold Werner Alter Landweg 9 6461 Isenthal Hauswart 079 482 03 00 hauswart.isenthal@bluewin.ch 
 



 
43 

 

Adress- und Telefonliste Schulrat 
 
Arnold-Bissig Toni 

 
Kleintalstrasse 13 

 
Präsident 
 

 
041 878 13 36 

 
 
Stadler-Infanger 
Susanne 

 
Obere Dorfstrasse 8 

 
Vicepräsidentin 
 

 
041 871 31 32 

 
 
Imholz-Arnold Bruno 

 
Dorfstrasse 32 

 
Verwalter 
 

 
041 878 01 30 

 
 
Gisler-Stähli Denise 

 
Schwändi 
St. Jakob 1 

 
Mitglied 
 

 
041 878 00 93 

 
Gisler-Schuler Ruedi 

 
Stutz 
Dorfstrasse 46 

 
Mitglied 
 

 
041 878 00 08 

 
Herger-Bissig Pia 

 
Wissig, 
Dorfstrasse 56 
 

 
Sekretariat 

 
P:041 878 12 27 
G:041 878 11 31 
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